
GAVI Alliance
Das Leben von Kindern retten und die Gesundheit  
der Menschen verbessern – durch vereinfachten Zugang  
zu Impfungen in Entwicklungsländern 

Impfungen sind seit langem als eine der wirk-
samsten, erfolgreichsten und kostengünstigsten 
Gesundheitsmaßnahmen anerkannt. Studien be-
legen1, dass geimpfte Kinder über höhere kogni- 
tive Fähigkeiten verfügen, mit größerer Wahr-
scheinlichkeit eine Schule besuchen und sich zu 
gesunden, produktiven Erwachsenen entwickeln.

Aber selbst angesichts solch überzeugender 
Daten werden immer noch 24 Millionen Kinder 
in Entwicklungsländern nicht gegen lebensbe-
drohliche, aber völlig alltägliche Krankheiten 
geimpft. Die GAVI Alliance ist eine einzigartige 
Öffentlich-Private Partnerschaft, die neuartige 
Wege geht, um Impfraten in Entwicklungs- 
ländern zu steigern. 

Wer gehört zu GAVI  ? 
Die GAVI Alliance vereint alle wichtigen Akteure, 
die dazu beitragen, den Zugang zu Impfungen 
für Kinder in den ärmsten Ländern der Welt zu 
erleichtern : Regierungen von Entwicklungs- und 
Geberländern, die WHO, UNICEF, die Weltbank, 
Impfstoffhersteller aus verschiedenen Ländern, 
Forschungsinstitute und Entwicklungsagenturen,  
die Zivilgesellschaft, die Bill & Melinda Gates 
Stiftung sowie andere private Geber und ein-
flussreiche Privatpersonen. Zusammen können 
alle Mitglieder Ziele erreichen, die keine Organi-
sation allein verwirklichen kann.

Was tut GAVI ?

Impfraten erhöhen und Gesundheits- 
systeme stärken
GAVI finanziert Impfprogramme in Entwick-
lungsländern. Es werden Mittel bereitgestellt 
für neue und unzureichend genutzte Impf-
stoffe gegen Diphtherie, Tetanus, Keuchhusten,  
Hepatitis B und Haemophilus influenzae Typ b 
( Hib ). Impfkampagnen gegen Meningitis, Teta-
nus bei Müttern und Neugeborenen, Gelbfieber 
und Masern sind ebenfalls finanziert worden. 

Darüber hinaus fördert GAVI die Stärkung 
der Gesundheitssysteme sowie lokale Nicht-
regierungsorganisationen, damit eine bessere 
Gesundheitsversorgung und routinemäßiger 
Zugang zu Impfungen nachhaltig gesichert 
werden. Insgesamt wurden von 2000 bis 2015 
vier Milliarden US-Dollar für Länderprogramme 
bewilligt. 

1	David E. Bloom, David Canning, 
Mark Weston; The Value of  
Vaccination, WORLD ECONOMICS, 
Vol. 6, No. 3, July-September 2005

2	Quelle: Diese Schätzungen stammen 
von der Abteilung “Immunization, 
Vaccines and Biologicals” der WHO, 
basierend auf den neuesten Daten 
von Januar 2010. 
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Quelle: Schätzungen WHO-UNICEF für 1980-2007 (Stand: Juli 2009); 
Prognosen WHO-ICE T für 2009-2010 (Stand: September 2009);
Weltbevölkerungsprognosen, Revision 2008. New York, Vereinte Nationen, 2009; 
(überlebende Kleinkinder).

	 Seit ihrer Gründung im Jahr 2000 hat GAVI mehr als  
250 Millionen Kinder in Entwicklungsländern  
geimpft. Dadurch wurden nach Schätzungen der  
Weltgesundheitsorganisation ( WHO ) fünf Millionen  
Menschenleben gerettet.2 
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Menschenleben retten
Impfungen sind entscheidend für die Senkung 
der Kindersterblichkeit und leisten somit einen 
wichtigen Beitrag, um das vierte Millennium-
Entwicklungsziel der Vereinten Nationen zu 
erreichen. GAVIs Arbeit hat sich darauf bereits 
positiv ausgewirkt : Seit der Gründung im Jahr 
2000 wurden mit der Unterstützung der Allianz 
mehr als 250 Millionen Kinder geimpft. Nach 
Schätzung der Weltgesundheitsorganisation  
wurde so die Rettung von fünf Millionen  
Menschenleben ermöglicht. 

Nun gibt es neue Chancen, weiteren Krankhei-
ten vorzubeugen. Die häufigsten Krankheiten,  
denen Kinder vor ihrem fünften Geburtstag 
erliegen und gegen die es inzwischen Impfstoffe 
gibt, sind Lungenentzündung und Durchfall-
erkrankungen. Mit verstärkter Unterstützung 
ihrer Geber wird GAVI neue Impfungen gegen 
weit verbreitete Erreger dieser Krankheiten 
– Pneumokokken und Rotavirus – einführen. 
Dadurch könnte bis zum Jahr 2030 mehr als elf 
Millionen Kindern das Leben gerettet werden. 

Darüber hinaus hofft GAVI, in Zukunft die 
Impfstoffe gegen den Humanen Papillomavirus  
( einen Erreger von Gebärmutterhalskrebs ), 
Japanische Enzephalitis ( eine virale Entzündung 
des Gehirns, die in Asien vorkommt ), Röteln und 
Typhus fördern zu können.

Wie arbeitet GAVI ?

Aufbauen auf dem Engagement  
der Entwicklungsländer
Förderungsberechtigte Länder übernehmen die  
Führung. Sie bestimmen ihren Bedarf in Sachen  
Impfung, sie bewerben sich um finanzielle 
Unterstützung und setzen die Impfprogramme 
um. GAVIs Grundsätze zur Kofinanzierung ver-
langen, dass Empfängerländer die Kosten für 
Impfstoffe mittragen. Dies stärkt das Verantwor-
tungsgefühl vor Ort und die Nachhaltigkeit der 
Impfprogramme. 
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Haupt-Ursachen von durch Impfung vermeidbaren Todesfällen 
bei Kindern unter fünf Jahren

Pneumokokken-
Infektion*

Krankheit

Rotavirus** Masern Hib* Keuchhusten Tetanus 
(bei Neugeborenen und 
Kindern allgemein)

     Quelle: WHO The Global Burden of Disease (Weltweite Krankheitslast), aktualisiert 2004 
  * WHO/IVB Schätzungen basierend auf der weltweiten Krankheitslast, Todesfälle 2000
** WHO/IVB Schätzungen basierend auf der weltweiten Krankheitslast, aktualisiert 2004 (Februar 2009)
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Die Tatsache, dass auch die ärmsten Länder 
verstärkt die Förderung von Impfprogrammen 
durch GAVI beantragen und bereit sind, diese 
mitzufinanzieren, zeigt ihr starkes Engage-
ment, wenn es darum geht, die Gesundheit ihrer  
Bevölkerung zu verbessern. 

Den Impfstoffmarkt beeinflussen
Die Fähigkeit der GAVI Alliance, verlässliche, 
langfristige Finanzierung zu sichern und die 
Nachfrage nach Impfstoffen zu decken, beein-
flusst die Märkte positiv. Aufgrund der Arbeit 
der Allianz sind immer mehr Hersteller, auch 
aus Schwellenländern, interessiert daran, geeig-
nete Impfstoffe für Entwicklungsländer zu pro- 
duzieren. Dadurch hat sich der Wettbewerb 
zwischen den Unternehmen verschärft, und 
die Preise für Impfstoffe, die GAVI fördert, sind 
zurückgegangen. 

Innovative Finanzierung vorantreiben
GAVI ist ein Vorreiter bei der Entwicklung inno-
vativer Finanzierungsmethoden für Gesund-
heitsprogramme. Die International Finance 
Facility for Immunisation, kurz IFFIm, ( wörtlich : 
Internationale Finanzfazilität für Immunisierung ) 
wurde geschaffen, um schnell und verlässlich 
zusätzliche Mittel für Impfungen bereitzustel-
len. IFFIm beschafft Gelder, indem sie Anleihen 
an Kapitalmärkten auflegt. Die langfristigen 
Zusagen von Geberregierungen werden dabei 
als Sicherheiten genutzt und um die Anleihen 
mit Zinsen zurückzuzahlen. Seit der Gründung 
2006 hat IFFIm mehr als 2,3 Milliarden US-Dollar 
aufgebracht. Durch das Erschließen der Kapital-
märkte hat IFFIm die für GAVI verfügbaren Mittel 
praktisch verdoppelt.
www.iff-immunisation.org

Marktwirtschaftliche Lösungen entwickeln
Das Advance Market Commitment ( AMC ) ( etwa : 
Verpflichtung zur vorgezogenen Markteinfüh-
rung ) ist ein neuer Ansatz der Finanzierung im 
Gesundheitswesen, der darauf abzielt, die Ent-
wicklung und Herstellung von neuen Impfstof-
fen für Entwicklungsländer zu fördern. Wenn 
ein Pharma-Unternehmen einen neuen Impfstoff 
herstellt und Entwicklungsländer diesen nachfra-
gen, verwendet der AMC die Mittel von Gebern, 
um den Impfstoff zu einem Einführungspreis 
abzunehmen, der die Investitionskosten des 
Herstellers und sein Risiko deckt. Das Unterneh-
men ist dann verpflichtet, den Impfstoff später 
zu einem wesentlich niedrigeren, vorher festge-
legten Preis anzubieten. Im Juni 2009 wurde ein 
Pilot-AMC gestartet – mit Gebergeldern von  
1,5 Milliarden US-Dollar. GAVI steuert zusätzlich  
1,3 Milliarden US-Dollar bei, die durch direkte 
Gebergelder aufgebracht werden.
www.vaccineamc.org

„Die Impfung von  
Kindern zu fördern,  
ist zweifellos die  
beste Investition,  
die wir je getätigt 
haben.“	

	 Bill Gates
	 Bill & Melinda Gates 
	 Stiftung


